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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 IN/PAF (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Zuchering 1937 III : DJK Ingolstadt 
Dienstag, 04.10.2022, 20:00 Uhr

Weichenrieder und Brosowski und Marberger und Wittmann 
in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Zuchering 1937 III im Spiel der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 IN/PAF (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen die DJK
Ingolstadt beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:3 zeigt
beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Weichenrieder, Brosowski, Marberger, Wittmann die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Völlig ungefährdet war der Sieg von Weichenrieder / Brosowski gegen
Schmid / Baumann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 11:4, 8:11, 11:9 nicht verloren.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Marberger / Wittmann die Gastspieler Lang / Schmid in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ludwig Weichenrieder überzeugte im Einzel
gegen Benedict Baumann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Dirk Brosowski Martin Schmid in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Brosowski zu Ende ging. Anschließend ging es
beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Eher wenig
Gegenwehr bekam Andreas Marberger bei seinem Sieg in drei Sätzen von Werner Schmid. Recht
kurzen Prozess machte derweil Walter Wittmann beim 3:0 mit Peter Lang. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren
Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0.
Ludwig Weichenrieder hatte wenig später seinen Gegner Martin Schmid beim deutlichen 11:5, 11:4,
11:6 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle
auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Die richtige Taktik hatte Dirk Brosowski beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Benedict Baumann von Beginn an. Andreas Marberger hatte
daraufhin gegen Peter Lang, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden musste, bei
seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 9:0. Beim 3:0 gegen Werner Schmid fand Walter Wittmann von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 10:0.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2022 gegen die
MBB SG Manching, während die DJK Ingolstadt am 14.10.2022 gegen den TV 1911 Vohburg II
antritt.

 Statistik:
 SV Zuchering 1937 III

Doppel: Weichenrieder / Brosowski 1:0, Marberger / Wittmann 1:0 
Einzel: L. Weichenrieder 2:0, D. Brosowski 2:0, A. Marberger 2:0, W. Wittmann 2:0 
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 DJK Ingolstadt
Doppel: Schmid / Baumann 0:1, Lang / Schmid 0:1 
Einzel: M. Schmid 0:2, B. Baumann 0:2, P. Lang 0:2, W. Schmid 0:2


